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Die Waffenrüstung Gottes Teil 2 
 

Predigt vom 03. August 2025 – Josua Krebs  
 

Bibelstellen aus der Predigt 
 

Epheser 6,10-18/ Markus 9,24/ Epheser 2,8-9/ Hebräer 4,12-13/  
 

Hauptpunkte / Kurzzusammenfassung 

1. Der Schild des Glaubens 
Der Schild des Glaubens symbolisiert das entschlossene Vertrauen auf Gotte 
unabhängig von äußeren Umständen oder inneren Zweifeln. Dieses Vertrauen muss 
bewusst „ergriffen“ werden, wie es auch Epheser 6,16 beschreibt, um die feurigen 
Pfeile des Satans abzuwehren – also Lügen, Zweifel und Misstrauen gegenüber Gott, 
uns selbst oder anderen. 
Besonders in schwierigen Lebenslagen will der Satan durch Zweifel unsere 
Schutzmauer durchbrechen. Doch wer im Glauben festhält, auch wenn das Herz 
zweifelt, der wählt aktiv den Weg des Vertrauens, wie der Vater in Markus 9,24: „Ich 
glaube. Hilf meinem Unglauben!“ 
Ohne dieses feste Vertrauen neigt der Mensch dazu, Sicherheit in anderen Dingen zu 
suchen, diese Dinge sind immer die verführerischen Angebote Satans welche uns in 
die Irre führen. Deshalb ist der Schild nicht nur ein theoretisches Bild, sondern eine 
tägliche, entschlossene Entscheidung für Gottes Wahrheit und Treue. 
Der Schild des Glaubens schützt uns nur, wenn wir ihn bewusst und entschlossen 
ergreifen – gerade dann, wenn unser Gefühl etwas anderes sagt. 
 

2. Der Helm des Heils 
Zum Parktischen Vertrauen, gehört auch der Helm des Heils. Der „Helm des Heils“ 
steht sinnbildlich für das tiefe Bewusstsein, dass wir durch Jesus Christus gerettet 
sind und Kinder Gottes bleiben – unabhängig von unserem Versagen oder 
Schuldgefühlen. Besonders in Momenten, in denen wir bewusst gesündigt haben und 
uns von Gott entfernt fühlen, ist dieser geistliche Schutz entscheidend. Denn genau 
dann versucht der Satan, uns mit Anklagen und negativen Gedanken zu verletzen. 
Aber: Gottes Nähe ist gerade dann besonders groß, und wir dürfen in der Gnade 
leben, die nicht auf unseren Leistungen basiert – wie in Epheser 2,8–9 beschrieben. 
Wenn wir dieses Bewusstsein nicht tragen, neigen wir dazu, uns selbst retten zu 
wollen oder unsere Fehler zu verdrängen, was unser Leben und Umfeld belastet. Der 
Helm des Heils schützt uns davor und hilft uns, unser Scheitern anzunehmen, ohne 
uns verurteilen zu lassen. 
 

3. Unser Schwert das Wort Gottes 
Das Wort Gottes ist eine mächtige und lebendige Waffe im geistlichen Kampf – 
vergleichbar mit einem zweischneidigen Schwert, wie in Hebräer 4,12–13 
beschrieben. Es dringt tief ins Innerste, offenbart Wahrheit und entlarvt das Böse, 
wodurch der Feind weichen muss. So wie Jesus dem Satan in der Wüste mit 
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Schriftworten begegnete, können auch wir Versuchungen und Zweifel mit der 
Wahrheit Gottes abwehren. 
Doch das Schwert muss beherrscht werden. Es reicht nicht, die Bibel nur 
oberflächlich zu kennen – wir müssen sie studieren, verinnerlichen und im Glauben 
ergreifen, indem wir anerkennen, dass ihr Inhalt göttlich inspiriert ist und über 
unserem eigenen Denken steht. Nur mit dieser inneren Überzeugung können wir das 
Wort Gottes wirkungsvoll einsetzen. 
Gleichzeitig erfordert das Schwert geistliche Sensibilität im Umgang mit anderen 
Menschen: Wer das Wort Gottes zu grob oder unbarmherzig anwendet, kann andere 
verletzen. Deshalb braucht es Weisheit und Führung durch den Heiligen Geist, wann 
und wie wir welche Wahrheiten weitergeben – in Liebe und zur richtigen Zeit. 

 

Das Wort Gottes gibt Kraft zur Verteidigung und zum aktiven Widerstand, aber nur, 
wenn wir es mit Glauben, Demut und geistlicher Reife führen lernen. 

 

Anregung zur Diskussion 
 

- Wo fällt es euch manchmal schwer Gott zu vertrauen? 

- Kann man Glauben/Vertrauen auch wenn man innerlich eigentlich nicht glaubt? 

- Hattet ihr auch schon so Momente wo ihr aufgrund eures Scheiterns ins Zweifeln 
kamt? Hat euch der Helm des Heils da geholfen? 

- Wie kann man das Wort Gottes als Waffe benutzen?  

Gebet  
 

- Dankt für die Gnade die uns geschenkt wurde durch Jesus Christus 
- Dankt dafür, dass wir Kinder Gottes sein dürfen 
- Dankt für Gottes Schützende Hand, die über euch ist 
- Bittet den Heiligen Geist, dass er euch Weisheit und Verständnis über das Wort 

Gottes schenkt 
- Segnet einander mit der Waffenrüstung 


